
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S AT O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Dr. Wolfgang Quaisser 
Akademie für Politische Bildung
Dr. Ulrich Walwei 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB)
Prof. Dr. Jürgen Jerger 
Leibniz-Institut für Ost- und Südosteuropaforschung 
(IOS)

Tagungssekretariat

Heike Schenck 
Tel.:	 +49 8158 256-46 
Fax:	 +49 8158 256-51 
h.schenck@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akademie 
oder mit beiliegender Anmeldekarte bis spätestens 
21. April 2017.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir bis spätestens 26. April 
2017 um Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen 
leider 50 Prozent der Tagungsgebühr in Rechnung 
stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 75 Euro  
(ermäßigt: 45 Euro). 
Ohne Übernachtung 45 Euro  
(ermäßigt: 35 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzah-
lung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzel-
leistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schü-
ler, Studentinnen und Studenten, Studienreferendare, 
Freiwillige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligendienst-
leistende, Auszubildende und Arbeitslose sowie 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie bei 
der Anmeldung darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.

17-5-17 | 31.01.17.SCH

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Arbeit und 
Ungleichheit
Die Rolle der Institutionen 
auf dem Arbeitsmarkt

28. – 29. April 2017

In Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Arbeits-
markt- und Berufsforschung 
in Nürnberg (IAB) und dem 
Leibniz-Institut für Ost- und 
Südosteuropaforschung (IOS)



E I N L A D U N G

In der öffentlichen Diskussion dominiert die Einschät-
zung, dass die Ungleichheit der Einkommen, Löhne 
und Vermögen in Deutschland und in Europa zunimmt. 
Der Ruf nach stärkeren Institutionen, strikteren Regu-
lierungen und staatlichen Umverteilungsmaßnahmen  
zur Schließung dieser wahrgenommenen Gerechtig-
keitslücke liegt dann auf der Hand. Dies gilt auch und 
gerade für den Arbeitsmarkt, wo die Agenda-2010-Re-
formen zum Beschäftigungsaufwuchs der letzten Jah-
re beigetragen haben. Doch sind auch hier kontrovers 
diskutierte Erscheinungen wie die Zunahme von Leih-
arbeit und unsicheren Beschäftigungsverhältnissen 
sowie eine stärkere Lohnspreizung zu beobachten.

Ist Ungleichheit tatsächlich der notwendige Preis für 
die ingesamt positiven Entwicklungen, oder können 
gezielte institutionelle Eingriffe (wie z.B. Mindest-
löhne) den Zielkonflikt aufheben? Welche staatlichen 
Maßnahmen sind im Segment gering qualifizierter 
Arbeit notwendig, um nicht nur zu mehr, sondern 
auch zu „besserer“ Beschäftigung zu kommen? Wie 
können die EU-Binnenmigration und der Flüchtlings-
strom arbeitsmarktpolitisch flankiert bzw. können die 
Arbeitsmarktinstitutionen an diese neue Situation 
angepasst werden? 

Wir laden Sie herzlich an den Starnberger See ein, 
diese Fragen mit in- und ausländischen Arbeitsmarkt- 
experten zu diskutieren. Dabei werden jeweils die 
deutschen und internationalen Erfahrungen und 
Konzepte behandelt. Diese Tagung findet für alle drei 
Veranstalter in einem besonderem Jahr statt: Die 
Akademie hat ihren 60. und das IAB seinen 50. Ge-
burtstag, während das IOS 2017 im ersten Jahr seiner 
Mitgliedschaft in der Leibniz-Gemeinschaft steht. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen zu dieser besonderen 
„Jubiläumsveranstaltung“.

Dr. Wolfgang Quaisser 
Akademie für Politische Bildung, Tutzing

Dr. Ulrich Walwei 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB), 
Nürnberg

Prof. Dr. Jürgen Jerger 
Institut für Ost- und Südosteuropaforschung (IOS), 
Regensburg

F R E I TA G ,  2 8 .  A P R I L  2 017

S A M S TA G ,  2 9 .  A P R I L  2 017

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	15.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Dr. Wolfgang Quaisser 
Dr. Ulrich Walwei 
Prof. Dr. Jürgen Jerger

		  Arbeitsmarktintegration und Flüchtlinge 

	15.30 Uhr	 Deutschland: Konzepte, Wirkungen 
und Erfahrungen 
Dr. Ulrich Walwei

		  Internationale Befunde und Erfahrungen 
zur Akzeptanz und Arbeitsmarktintegra-
tion von Migranten 
Prof. Dr. Jürgen Jerger

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Key-Note-Speech: Dimensionen 
der Ungleichheit 
Dr. Dr. Anton Losinger 
Weihbischof in Augsburg

	 8.15 Uhr	 Frühstück

		  Perspektiven auf den Mindestlohn

	9.00 Uhr	 Der Mindestlohn in Deutschland: 
Erste Ergebnisse 
Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim Möller 
Direktor des IAB, Nürnberg

		  Grenzen und Risiken eines 
Mindestlohns 
Prof. Dr. Marcel Thum 
ifo Institut Dresden und TU Dresden

	10.15 Uhr	 Kaffeepause

	10.30 Uhr	 Diskussion mit Prof. Möller und Prof. Thum

	12.15 Uhr	 Mittagessen

		  Heterogene Beschäftigungsverhältnisse

	14.00 Uhr	 Wandel der Beschäftigungsformen 
in Deutschland 
Prof. Dr. Hilmar Schneider 
Direktor des Forschungsinstituts zur 
Zukunft der Arbeit, Bonn

		  Wandel der Beschäftigungsformen: 
Internationale Befunde und 
Erfahrungen  
Prof. Dr. Ute Klammer 
Geschäftsführende Direktorin des 
Instituts für Arbeit und Qualifikation 
der Universität Duisburg-Essen

	16.00 Uhr	 Kaffeepause

	16.30 Uhr	 Podiumsdiskussion: Wieviel 
Ungleichheit verträgt das Land? 
Johannes Hintersberger, MdL 
Staatssekretär im Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration

		  Markus Rinderspacher, MdL 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
im Bayerischen Landtag

		  Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, MdB 
Sprecher für Sozialpolitik der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen im Deutschen 
Bundestag

		  Prof. Dr. Jürgen Jerger

		  Dr. Ulrich Walwei

		  Moderation: Dr. Wolfgang Quaisser

	18.30 Uhr	 Imbiss; Ende der Veranstaltung


